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 Veröffentlicht am 28.02.1995

Index

10/01 Bundes-Verfassungsgesetz (B-VG)

10/07 Verwaltungsgerichtshof

40/01 Verwaltungsverfahren

Norm

AVG §13 Abs1;

AVG §73 Abs1;

AVG §73 Abs2;

B-VG Art132;

VwGG §28 Abs1 Z6;

VwGG §28 Abs3;

VwGG §34 Abs1;

Rechtssatz

Gemäß § 28 Abs 1 Z 6 VwGG hat die Beschwerde ua ein bestimmtes Begehren zu enthalten. Dies gilt auch für

Säumnisbeschwerden (Hinweis B 8.10.1984, 84/10/0198). Das bestimmte Begehren einer Säumnisbeschwerde darf

aber nicht über das vom Bf im Verwaltungsverfahren gestellte Sachbegehren (dh den unerledigt gebliebenen Antrag)

hinausgehen (Hinweis E 31.10.1967, 304/67, VwSlg 7208 A/1967 und B 13.10.1980, 2397/80, VwSlg 10263 A/1980),

ansonsten die Beschwerde zurückzuweisen ist.
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